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„Neue	Regeln	für	das	Verbraucherrecht“	
VRUG	samt	Judikatur‐Update	 	 	 											Donnerstag,			4.9.2014,	9:00‐17:00	
																																																																																																																													Donnerstag,	18.9.2014,	9:00‐17:00	
																																																																																																																													Donnerstag,	2.10.2014,	9:00‐17:00	

Am	13.6.2014	tritt	das	Verbraucherrechte‐Richtlinie‐Umsetzungsgesetz	(VRUG)	in	Kraft,	das	mit	
Neuregelungen	im	KSchG	und	einem	neuen	Gesetz	für	Fernabsatz‐	und	Haustürgeschäft	(FAGG)	
in	zentralen	Bereichen	des	Konsumentenschutzrechts	grundlegende	Änderungen	mit	sich	
bringt.	Kernstück	des	neuen	Gesetzes	ist	die	Neuregelung	der	Rücktrittsrechte	in	Fernabsatz	und	
bei	Haustürgeschäften,	die	künftig	–	aufgrund	der	Parallelität	mehrerer	nur	unzulänglich	
harmonisierter	Rücktrittsregime	–	für	jeden	Vertragstyp	eine	gesonderte	Abgrenzung	
erforderlich	macht.	Daneben	gibt	es	eine	Fülle	neuer	Regelungen	im	Allgemeinen	Verbraucher‐
recht,	die	von	Kostentragungsregelungen	über	die	Durchführung	der	Vertragsverhältnisse	bis	
hin	zu	Cold	calling	reichen.	

Die	neue	Rechtslage	stellt	die	Verbraucherschutzorganisationen	und	Konsumenten‐
BeraterInnen	zweifelsohne	vor	neue	Herausforderungen.	Der	VKI	bietet	daher	–	im	Rahmen	der	
VKI‐Akademie	–	ein	ganztägiges	Seminar	zum	VRUG	an,	in	dem	über	alle	wichtigen	Neuerungen	
und	vor	allem	deren	Auswirkungen	auf	Beratungspraxis	und	Verbandsklagstätigkeit	informiert	
wird.		

Schwerpunkte	des	Seminars	sind:	

 Überblick	über	die	Rücktrittsrechte	neu	
o Fristen,	Formulare,	Formerfordernisse,	Rückabwicklungsmodalitäten	
o Abgrenzung	der	Anwendungsbereiche	von	§	3	KSchG	und	FAGG	neu	
o Überblick	über	sonstige	Rücktrittsrechte,	insb	beim	Versicherungsvertrag	

 Neue	Informationspflichten	vor	Vertragsabschluss	nach	KSchG	und	FAGG	
o Rechtsfolgen	bei	Verstoß	im	Individualverhältnis	
o Kollektive	Rechtsverfolgung	durch	Verbände	

 Cold	calling	neu	
 Neuerungen	für	Versand‐	und	Onlinehandel	(„Button‐Lösung“)	
 Neuregelungen	zu	Kosten	und	Zusatzzahlungen	
 Neue	Regeln	zu	Transportrisiko	beim	Versendungskauf	und	Vertragsabwicklung	

	

Im	zweiten	Teil	des	Seminars	wird	ein	Judikatur‐Update	gegeben:	

o Überblick	über	die	aktuelle	Entwicklung	der	Rechtsprechung	im	Verbraucherrecht	
o Vertiefte	Behandlung	der	zentralen	Entscheidungen	der	letzten	beiden	Jahre	im	AGB‐Recht,	

Bank‐	und	Versicherungsrecht,	Telekom‐	und	Wettbewerbsrecht	und	deren	praktische	
Auswirkungen	

	



Vortragende:	

Dr.	Peter	Kolba:	Leiter	des	Bereichs	Recht	im	VKI,	Herausgeber	der	Informationen	zum	
Verbraucherrecht	und	Chefredakteur	der	Zeitschrift	für	Verbraucherrecht	(VbR).	

Dr.	Petra	Leupold:	Juristin	im	Bereich	Recht	des	VKI	seit	Anfang	2013	und	Redaktionsleiterin	
der	Zeitschrift	für	Verbraucherrecht	(VbR),	davor	Universitätsassistentin	am	Institut	für	Zivil‐	
und	Unternehmensrecht	der	WU	Wien	(Lehrstuhl	Prof.	Kodek).	Laufende	Vortrags‐,	
Publikations‐	und	Lehrtätigkeit	im	Zivil‐,	Gesellschafts‐	und	Zivilprozessrecht.	

Dr.	Beate	Gelbmann:	Juristin	im	Bereich	Recht	des	VKI	seit	2006,	davor	Universitätsassistentin	
am	Institut	für	Unternehmensrecht	der	WU	Wien	(Lehrstuhl	Prof.	Doralt).	Laufende	Vortrags‐,	
Publikations‐	und	Lehrtätigkeit	im	Zivil‐,	Gesellschafts‐	und	Gleichbehandlungsrecht.	

Termine:	

Donnerstag,			4.9.2014,	9:00‐17:00	

Donnerstag,	18.9.2014,	9:00‐17:00	

Donnerstag,	2.10.2014,	9:00‐17:00	

Das	Seminar	findet	jeweils	im	VKI,	Linke	Wienzeile	18,	1060	Wien,	Sitzungssaal	1	statt.	Die	
Anzahl	der	Teilnehmer	ist	pro	Termin	auf	30	Personen	beschränkt.		

Teilnahmegebühr:	€	430	pro	Person,	einschließlich	Unterlagen,	Kaffee	und	
Erfrischungsgetränken	sowie	Mittagessen	am	Naschmarkt	in	Wien.	

Anmeldung	per	E‐Mail	an	akademie@vki.at.	

	
Bitte	schon	jetzt	Vormerken!	
	
„Das	Kleingedruckte	und	dessen	Kontrolle“	
AGB‐Recht	und	Verbandsklagen	 	 	 											Donnerstag,	27.11.2014,	9:00‐17:00	

	
Vortragende:	

Dr.	Stefan	Langer:	Rechtsanwalt	in	Wien	und	Mitautor	des	MANZschen	Kurzkommentars	zum	
KSchG.	
	
Dr.	Peter	Kolba:	Leiter	des	Bereichs	Recht	im	VKI,	Herausgeber	der	Informationen	zum	
Verbraucherrecht	und	Chefredakteur	der	Zeitschrift	für	Verbraucherrecht	(VbR).	

Teilnahmegebühr:	€	430	pro	Person,	einschließlich	Unterlagen,	Kaffee	und	
Erfrischungsgetränken,	und	Mittagessen	am	Naschmarkt	in	Wien	

Soeben	erschienen!	
	
Zeitschrift	für	Verbraucherrecht	(VbR)	–	Heft	2/2014	
u.a.	Pro	&	Contra:	Gefährdung	von	Kundeninteressen	durch	Provisionsberatung?	
Siehe:	http://www.manz.at/Zeitschriften/2308‐5576/2013/02.html	


